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             Liebe Leserin,
lieber Leser!

Herbstzeit  ‐  das  hat  seinen  ganz  besonderen  Reiz:  Wenn  morgens  Dunst  und 
Nebel  sich  auf  die  Landscha,  gelegt  hat  und  die  Sonne  nur mit Mühe wieder 
den  gewünschten  Ausblick  und Weitblick  scha-. Wenn man  die warme  Jacke 
oder  den  kuscheligen  Pullover  wieder  aus  dem  Schrank  holt.  Wenn  man  sich 
freut über die Wärme, die eine Heizung ausstrahlt. Wenn man staunt über den 
einen oder anderen Drachen, den Kinder in den Himmel steigen lassen.
Der  Herbst  bringt  uns  mit  dem  Erntedankfest  die  Freude  über  die  Ernte  des 
Jahres  und  unseres  Arbeitens  und  Schaffens;  mit  Allerseelen,  dem 
Volkstrauertag und dem  ‐ von unseren evangelischen Brüdern und Schwestern 
begangenen  ‐  Totensonntag  aber  auch  die  Erinnerung  an  die  Vergänglichkeit 
unseres  Lebens.  Die  in  vielen  Brauntönen  gefärbten  Blä@er,  die  im  Herbst  zu 
Boden  fallen,  erinnern  uns  an  unsere  eigene  Hinfälligkeit.  Nicht  umsonst 
bezeichnen wir den letzten Lebensabschni@ eines Menschen als den „Herbst des 
Lebens“.
Der Herbst    ‐ mit seinen vielen unterschiedlichen Face@en ‐  lädt uns aber auch 
zum Nachdenken über unser Leben und Zusammenleben ein:
Wo  ist mir  im Moment  die  Sicht  genommen? Wo  fehlt mir  der Weitblick,  der 
Durchblick  und  welche  „Sonne“  kann  meine  Nebelschwaden  vertreiben?  Wo 
und bei wem finde  ich  in meinem Leben wohlige Geborgenheit oder wem will 
ich  sie  schenken? Was  lenkt  ‐ wie  ein  herbstlicher  Drache  ‐ meinen  Blick  zum 
Himmel und sehe ich den Himmel offen? Stelle ich mich meiner Vergänglichkeit, 
der Verletzlichkeit meines Lebens?
Freude  ‐  Dank  ‐  Staunen  ‐  Nachdenklichkeit:  Der  Herbst  hat  wahrlich  viel  zu 
bieten!

Ein gesegnete Herbstzeit wünscht Euch und Ihnen

Wolfgang Kempf
Pfarrer

Auf ein Wort
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Aktuelle Informa?onen finden Sie 14‐tägig ausgelegt in den Kirchen 

und auf unserer Webseite unter 

www.pg‐am‐schoenbusch.de/aktuelles/go@esdienste 

Termine

Go2esdienste

Werktags:

St. Kilian: dienstags 19:00 Uhr und freitags 08:00 Uhr

St. Lauren?us: montags 09:00 Uhr und donnerstags 09:00 Uhr
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Mi2eilungen St. Kilian

Mi2eilungen St. Lauren1us

Mi2eilungen St. Kilian
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Gedenkgo2esdienst für Verstorbene ohne Angehörige

Immer wieder versterben Menschen, die keine nahen Angehörigen mehr ha@en 
und  die  auf  ihrem  letzten  Weg  keinen  an  ihrer  Seite  ha@en.  Mit  einem 
jährlichem ökumenischen Gedenkgo@esdienst möchten wir sie begleiten und sie 
würdigen.  Unsere  zu?efst  christliche  Überzeugung  ist  es,  dass  jeder  Mensch 
wertvoll  ist,  einen würdigen  Abschied  verdient  und  unsere  Namen  und  Leben 
bei  Go@  bekannt  sind.  So  nennen  wir  noch  einmal  die  Namen  und  gehen 
gemeinsam  zur  Grabstelle,  um  ihrer  zu  gedenken.  Hier  können  Sie  auch  eine 
Blume ablegen. Wir laden Sie herzlich ein, wenn Sie eine Freundin, ein Nachbar, 
oder  eine  Wegbegleiterin  waren,  um  sich  zu  verabschieden.  Oder,  wenn  Sie 
unser Herzensanliegen teilen, diesen Weg mit uns zu gehen.

Der erste ökumenischer Gedenkgo@esdienst findet am 11. November um 14 Uhr 
in der Trauerhalle auf dem Waldfriedhof sta@.

Ansprechpartner:  Gemeindereferent  Swen  Hoffmann,  Pfarrerin  Sandra  Weiss, 
Friedhofsamt Aschaffenburg

Mitarbeiterfest St. Kilian

Am  Freitag,  dem  24.10.  findet  mit  Blick  auf 
das  Kirchweihfest  in  St.  Kilian  wieder  das 
alljährliche  Mitarbeiterfest  sta@.  Eingeladen 
sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Pfarrei  St.  Kilian.  Eigene  Einladungen mit  der 
Bi@e  um  Rückmeldung  werden  noch  einmal 
gesondert  an  die  einzelnen  Gruppierungen 
unserer Pfarrgemeinde verteilt. 
Sollte jemand den Eindruck haben, bei der Einladung übersehen worden zu sein 
(was immer einmal passieren kann) bi@en wir, sich im Pfarrbüro zu melden. 

Wir beginnen um 18.30 Uhr mit einer Wortgo@esfeier  im Altarraum der Kirche, 
stärken uns anschließend im Pfarrsaal von St. Kilian mit einem Buffet und wollen 
dann  noch einige schöne Stunden miteinander verbringen.
Herzlich willkommen!

(C
) P

farrb
riefservice.d

e
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Ankündigung Irland Fahrt

Wallfahrt auf den Spuren des Heiligen Kilian nach 
Irland 23. ‐ 30. Mai 2026
Die  Pfarreiengemeinscha,  Am  Schönbusch  plant 
eine Wallfahrt  in  die  Heimat  der  Heiligen  Kilian  . 
Kolonat und Totnan. Die 8‐tägige Flugreise beginnt 
am  Pfingstsamstag  2026  und  führt  uns  nach 
Dublin,  nach  Mullagh,  dem  Geburtsort  des  Hl. 
Kilian,  aber  auch  an  der  Küste  entlang  durch 
reizvolle  Landscha,en,  idyllische  Städte  und  zu 
etlichen  Kilians  ‐  Kirchen.  Natürlich  ist  auch  eine 
Whiskey‐Probe vorgesehen. Nähere Informa?onen 
können  der  Ausschreibung  von  Tobit  Reisen 
entnommen  werden,  die  zeitnah  analog  und  auf 
der Homepage der PG veröffentlicht werden. Der 
Reisepreis im DZ wird bei ca. 2500 € liegen.

Eltern ‐ Kinder ‐ Spieletreff

NEUER 

        Eltern Kinder (0‐6) Spieltreff

immer montags 16 Uhr

auf der Pfarrwiese oder im Pfarrheim 

St. Lauren?us Leider

Kontakt: 015566 073099       (C) Pfarrbriefservice.de

(C
) P

farrb
riefservice.d

e
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Katholikentag 2026 in Würzburg
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Der Kinder‐ und Jugendchor präsen1ert ein Musical

Es  ist  wieder  soweit:  nach  knapp 
zweieinhalb  Jahren  hat  der  Kinder‐  und 
Jugendchor  unserer  Pfarreiengemeinscha, 
wieder  ein  Musical  einstudiert.  35  Kinder 
und  Jugendliche zwischen 6 und 13  Jahren 
präsen?eren  das Musical  „Ein  Engel?“  von 
Christa Merle und Sonja Kitsch.
Es  beginnt  im  Himmel  mit  einer  ziemlich  chao?schen  Engels‐Chorprobe 
(Ähnlichkeiten zu unserer  irdischen Chorprobe wären  rein  zufällig…). Und dann 
findet  sich  der  aufmüpfige  Engel  Angelina  plötzlich  auf  der  Erde  in  einer 
Schulklasse  wieder,  um  der  Schülerin  Sabrina  zu  helfen.  Denn  Sabrina  hat  es 
wirklich nicht leicht mit ihren Schulkameradinnen, die sie unablässig ärgern und 
ausgrenzen.
Was  dann  weiter  geschieht,  wird  jetzt  nicht  verraten,  auch  nicht,  ob  es 
(hoffentlich) zu einem Happy End kommt.

Wer mag, kommt zu unserem himmlisch‐erdigen Musical‐Spektakel

am   Sonntag,  19.10.2025  um 16:00 Uhr     
am   Donnerstag,  23.10.2025  um   9:00 Uhr

jeweils in der St.‐Kilians‐Kirche in Nilkheim.

Der  Eintri@  ist  frei,  wir  bi@en  aber  um  Spenden,  die  wir  dann  dem 
Kinderhilfswerk UNICEF zur Verfügung stellen.

Konzert mit Voice of Joy

Von Herz zu Herz
Glaube ‐ Hoffnung ‐ Liebe

St. Lauren?us
am 12.10.2025 um 17:00 Uhr

Eintri@ frei ‐ Spenden erwünscht
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Puzzeln

Überall  verändert  sich  die  Welt  –  schneller, 
lauter, komplexer, kurzsich?ger, egois?scher.
Viele fühlen sich alleine gelassen.
Der coole Spruch „Wenn  jeder an sich selber 
denkt,  ist an alle gedacht“ funk?oniert nicht. 
Jeder kommt einmal an den Punkt, wo er die 
Hilfe  anderer  braucht.  Nicht  jeder  hat  ein 
Netzwerk. 
Deshalb  haben  wir  in  Leider  und  Nilkheim 
PuzzeLN,  wo  man  sich  melden  kann,  wenn 
man  alleine  an  seine  Grenzen  kommt  .  Und 
auch,  wenn  man  sich  mit  seinen  Talenten 
einbringen will.
Ehrenamt ist mehr als Hilfe. Es ist Haltung. Es ist Mut. Und Herz. Ehrenamtliche 
geben nicht nur von ihrer Zeit. Sie geben Hoffnung, Zusammenhalt, Perspek?ve. 
Das  trägt  dazu    bei,  dass  Stadtviertel  lebens‐  und  liebenswert  sind.  Wer 
mitbekommen  will,  wenn  Hilfsbereitscha,  gebraucht  wird  oder  Ideen 
Mitstreiter suchen, einfach QR Code scannen:

 Tel. 87396, 
 Email post@puzzeln.info
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Das Gemeindeteam St. Lauren1us

Die 49. Leiderer Kerb war da!

2025  wieder  ein  friedliches  fröhliches  Fest 
aller  Genera?onen.  Die  Tradi?onen  einmalig. 
Das  Kerbteam  unschlagbar.  Gratula?on  zu 
dieser  Leistung!  Die  Kerbjugend:  stark  und 
wunderbar.  Kerbkuchenfamilien:  einfach 
großzügig.  Besucher:  bunt!  Die  Helferzahl: 
Hunderte! Nachwuchs: kein Problem ;‐)

Am Laurenzitag zum 1. Mal: Go2esdienst mit Tiersegnung 

Wir  haben  ein  Lebensthema  der  Menschen  getroffen.  Tiere  sind  heute   
Familienmitglieder, sogar o, schwache, weil aus dem Tierheim, denen die ganze 
Liebe gilt. 
Bei der Begrüßung dur,e  jeder  sein Tier  vorstellen: Name / woher es  stammt. 
Und vielleicht noch eine Besonderheit des Tieres.  Es war  SEHR  interna?onal  !! 
Eine Frau kam mit 2 Hunden und einem Buggy. Der stand für einen alten Hund, 
der damit Gassi geschoben wurde und 2 Tage zuvor verstorben war.  Jeder fühlte 
sich mit seiner Situa?on ernst genommen.
Tiere nehmen o, mehr wahr zwischen 
Himmel und Erde als Menschen, davon 
haben  ein  Kind  und  eine  Frau  erzählt. 
Beim  Einzelsegen  flossen  Tränen. 
Berührt  und  beglückt  ging  es  in  den 
Sonntag.

(C) Marion Eggenberger

(C) Marion Eggenberger
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OpenAir Kino 2025 ‐ 
diesmal neu: 2 Filme für Familien 

Am 5.  und 6.  September  2025 wurde 
auf  der  Pfarrwiese  von  St.  Lauren?us 
zum  dri@en  Mal  ein  Openair‐Kino 
angeboten.  Bei  gutem  We@er,  aber 
kühlen Temperaturen, leckeren Snacks 
und süffigen Getränken verfolgten wir 
an  beiden  Tagen  ein 
abwechslungsreiches  Programm  an 
Filmen. Mit

 „Wochenendrebellen“ (Ein Film über ein au?s?sches Kind, das mit seinem Vater 
an den Wochenenden sein Lieblingsfußballverein sucht), 

„AntBoy“  (Ein  Familienfilm  über  Freundscha,  und  Mut,  bei  dem  ein  Kind 
Superkrä,e erhält und die Welt mit seinen Freunden re@en muss) und

  „KnivesOut“  (Eine  spannende  und  amüsant  verfilmte  Detek?vkomödie  über 
einen Mordfall, den es aufzuklären gilt) wurden die Zuschauer zum Nachdenken 
angeregt, zum Lachen gebracht und einfach nur unterhalten.

Vielen Dank  an  alle,  die diese Veranstaltung unterstützt  und  sich  auf  den Weg 
zur  Pfarrwiese  begeben  haben. Wir  haben  die  Atmosphäre  auf  der  Pfarrwiese 
mit euch genossen.

Schutzpatrone mi2en unter uns

Ein  Schutzpatron  ist  nach  katholischem  und 
orthodoxem Verständnis ein Heiliger, dessen Herz in 
in  besonderer  Weise  für  ein  Anliegen  schlägt  und 
der deswegen um Hilfe hierin angerufen wird. 
Das  Gemeindeteam  hat  Leiderer  Leute 
schmunzelnd gefragt: Wenn Du mal  in den Himmel 
kommst,  für was wärest Du  Schutzpatron,  für wen 
oder  was  schlägt  Dein  Herz,  in  welchen  Anliegen 
würden die Menschen Dich anrufen?          (C) pixabay

(C) Benedikt Volk
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Hier die Antworten, über die wir uns gefreut haben: 
Helmi  Firmbach:  „Wen  ich  könnte,  wäre  ich  gerne  Patronin  für  die 
Seenotre@ung, sowohl für die in Not Geratenen als auch für die Re@er.“
Peter Michaeli:  „Wenn  Ihr mich  fragt, dann bewerbe  ich mich als Schutzpatron 
für  alle Rentner/innen, die das  Leben ohne Stress  genießen und  trotzdem  ihre 
Kompetenz  und  ihr  Enagement  für  eine  (oder  zwei)  Aufgabe/n  im  Ehrenamt 
einbringen.“
Auch  anonym  kann  man  vom  Schutzpatron‐Sein  träumen:  „Ich  wäre  gerne 
Schutzpatronin  der  Heimatlosen,  der  Einsamen,  der  alten,  o,  sehr  traurigen 
Menschen, der Kranken und Gebrechlichen. Wenn Menschen mich als Patronin 
anrufen würden, dann  jene, die mich wirklich kannten und kennen, die wissen, 
dass mir ihr Anliegen wahrha,ig am Herzen liegt.“
Ma@hias Koch: „Ich wäre der Patron für alle, die vieles ein bisschen, aber nichts 
unglaublich  gut  können;  und mit  ihren Mi@eln  trotzdem  oder  gerade  deshalb 
versuchen unseren Stad@eil und unsere Welt beherzt mitzugestalten.“

Bibel‐Krimi‐Dinner am 15. November um 18 Uhr

Die  Bibel  ist  voller  spannender  Erzählungen.  Wir  nehmen  ein 
biblisches SeBng und lösen einen imaginären Kriminalfall. 
Das  Gemeindeteam  hat  sich  zum  Ende  seiner  fruchtbaren  4 
Jahre  einen  solchen Abend  gewünscht,  freut  sich  schon  darauf 
und  lädt weitere  4  Personen  aus  Leider    zum  spannenden  und 
leckeren Krimi‐Dinner ein. Voraussetzung:  In der Tisch  runde  in 

eine  Figur  schlüpfen,  die  eine  Rollen‐anweisung  bekommt  und  ihre  Fantasie 
einbringen  darf.  Zwischen  den  Spieleinheiten  stärken  wir  uns mit  einem  Drei‐
Gänge‐Menü. Anmeldung über Tel / WhatsApp 0160 8421 692, 
marion.egenberger@bistum‐wuerzburg.de

Euer  Gemeindeteam  Philip  Berberich,    Marcia  de 
Rezende  Walter,  Geli  Knau,,    Herbert  Pries,   
Benedikt Volk,  Gabriele Volk, Marion Egenberger

(C) pixabay

(C) pixabay
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Wohnzimmergo2esdienst

Am 7.9.25 feierten wir einen sehr schönen Wohnzimmergo@esdienst. 
Leider  konnte  die  eigentlich  geplante  Live‐Schaltung  zu  unserer 
Partnergemeinde  São Francisco von brasilianischer Seite her  krankheitsbedingt 
nicht  staAinden.  Aber  wir  ha@en  den  Go@esdienst  gemeinsam  mit  den 
Brasilianern  so  gut  vorbereitet,  dass wir  auch  ihre  Gedanken  und  Anregungen 
dennoch mit in unseren Wortgo@esdienst hinein nehmen konnten. 
Die Partnerscha,skerze brannte und wir sangen die Lieder teils auf deutsch, teils 
auf  portugiesisch.  Pfarrer  Wolfgang  Kempf  übernahm  spontan  anstelle  der 
Brasilianer  das  Vortragen  des  Kyrie  und  des  Evangeliums  sowie  den 
Schlusssegen.  Im  Mi@elpunkt  stand  das  Thema  der  Bedeutung  der  Nachfolge 
Jesu  für  uns  und  das  Thema  Segnen,  worüber  wir  uns  auch  untereinander 
austauschten.  In  Brasilien  hat  das  Segnen  eine  viel  höhere  Bedeutung  als  bei 
uns. Zum Beispiel erbi@en die Kinder (auch im Erwachsenenalter) zum Abschied 
jedes Mal den Segen von Eltern, Großeltern oder anderen älteren Angehörigen. 
Auch  in  den  Go@esdiensten  werden  o, Mitglieder  extra  gesegnet,  bei  denen 
etwas  Besonderes  ansteht,  sei  es  etwas  Schwieriges  oder  etwas  Schönes. 
Deshalb haben auch wir  zum Schluss  im brasilianischen Segenslied „Derrama o 
Senhor sobre nos o seu amor“ (wörtlich übersetzt: „Gieße o Herr über uns deine 
Liebe“) z.B. den erkrankten Alex in Brasilien gesegnet. 
Im  Anschluss  saßen  wir  noch  eine Weile  bei  brasilianischen  Käsebällchen  und 
brasilianschen Pralinen gemütlich beisammen
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Aktuelles zu unserer Pfarreienpartnerscha!

In unserem Logo sind unsere 3 Pfarreien, St.  Kilian, St. 
Lauren?us    (Deutschland)  und  São  Francisco  (Juru?/
Brasilien)  umflossen  von  den  beiden  Flüssen  Main 
und  Amazonas  zu  sehen.  Die  Flüsse  bilden  ein  Herz, 
das  für  eine  gute  Partnerscha,  steht,  die  Flaggen 
beider Länder  verleihen dem Ganzen Flügel.

Online‐Go2esdienste: Live und in Farbe

Letztes  Jahr  ha@en  wir  schon  einen  schönen 
Wortgo@esdienst  in  St.  Lauren?us,  und  einen 
Go@esdienst  mit  Pfarrer  Wolfgang  Kempf  in  St.  Kilian 
gemeinsam mit der Gemeinde São Francisco. 
Im  April  feierten  wir  eine  lebendige  Kinderkirche  „am 
Amazonas“, in der wir uns mit dem Leben an und auf dem 
Fluss  beschä,igten  und  einige  Gemeinsamkeiten 
zwischen  uns  und  unserer  Partnerpfarrei  festgestellt 
haben: Wir leben alle an einem Fluss und wir singen sogar 
manchmal  die  gleichen  Lieder,  nur  in  unterschiedlichen 
Sprachen.

Passend  zu  Pfingsten  feiern  wir  einen  Wortgo@esdienst  nicht  nur  mit 
gemeinsamem  Singen  und  Beten  sondern    diesmal  auch  mit  direktem 
Austausch. Solche Online‐Wortgo@esdienste wollen wir 3‐4 mal im Jahr mit Sao 
Francisco  feiern  und  uns  dabei  ste?g  in  der  Thema?k  der  Online‐Verbindung 
verbessern. Tipps werden sehr gern angenommen und umgesetzt

Team

Marion 
Egenberger

Márcia Walter Susi Demuth Meike Gries Silke Arnold
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Brasilianische Delega1on: Begegnung Live, in Farbe und vor Ort

Wir  wollen  ein  paar  Mitglieder  der 
Partnerpfarrei  São  Francisco  im 
Oktober  zu  uns  einladen,  um  ihnen 
unsere  Pfarreien  zu  zeigen  und  die 
Partnerscha,  durch  die  Begegnung 
und den Austausch zu stärken.

Um  ihnen  den  Flug  zu  ermöglichen, 
fanden  und  finden  aktuell  viele 
Ak?onen sta@, bei denen wir Kuchen 
und  brasilianische  Käsebrötchen 
(pão de queijo) verkaufen. 

Herzlichen  Dank  an  die  Leiderer  Ministranten  für  die  Unterstützung  beim 
Kuchenbacken und vielen Dank an die großzügigen Käufer beider Pfarreien!

Sommergo2esdienste

 Der Pfarrer war im wohlverdienten Urlaub, 
 die Gemeinde gestaltete  ihre Sommer‐
 Go@esdienste  selber.

Vielfäl?ge  Lebenshintergründe  haben  die  Feiern  geprägt  und  vielen  gut  getan. 
Glauben kommt o, von geteiltem Glauben. Das posi?ve Echo  im Anschluss  an 
die Go@esdienste  auf  dem Kirchplatz  hat wiederum den Teams gut  getan  ‐  sie 
sind  auch  in  Zukun,  bereit,  den  Gemeinden  sonntags  Go@esdienste  zu 
schenken. 
Aber  jetzt genießen wir wieder die Eucharis?efeiern mit dem Pfarrer. Und eine 
neue Gruppe macht sich auf den Weg:

Go@esdiens>eiern irgendwie anders, irgendwo in St. Kilian gedeihen noch, mehr 
im nächsten Pfarrbrief …..
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Aktuelles zu unserer Pfarreienpartnerscha!
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Leseclub – Ende mit großem Erfolg!

Mit  Freude  und  Stolz  blicken  wir  auf  das  Ende  des  diesjährigen 
Leseclubs  zurück.  Insgesamt  haben  38  Kinder  an  unserem  Leseclub 
teilgenommen  und  gemeinsam  unglaubliche  334  Bücher  gelesen!  Wir  sind 
überwäl?gt von der Begeisterung und dem Engagement der Kinder und danken 
allen  Beteiligten  herzlich  für  ihre  Unterstützung.  Zum  Abschluss  des  Leseclubs 
planen wir eine kleine Feier, bei der die fleißigsten Leser geehrt werden.
Ein  besonderer  Dank  gilt  den  Büchereimitarbeiterinnen,  die  diese  Ak?on 
möglich  gemacht  haben.  Wir  freuen  uns  schon  auf  die  nächste  Runde  des 
Leseclubs 2026 und hoffen, dass noch viele weitere Kinder die Freude am Lesen 
entdecken werden.

Eine Buchausstellung zum Thema Schule ist in der Bücherei aufgebaut.

Veranstaltung für Kinder mit dem Computer Dash – 14. Oktober 2025
Am  14.  Oktober  2025  laden  wir  alle  Kinder  im  Alter  ab  9  Jahren  zu  einer 
spannenden  Veranstaltung  mit  dem  interak?ven  Lernroboter  „Dash“  ein!  In 
einer spielerischen und krea?ven Umgebung haben die Kinder die Möglichkeit, 
den  kleinen  Roboter  zu  programmieren  und  dabei  spielerisch  in  die Welt  der 
Informa?k einzutauchen. Gemeinsam lernen wir, wie Dash sich steuern lässt und 
erleben, wie viel Spaß Technik machen kann.

Wann? 14. Oktober 2025, 15:00 – 17:00 Uhr
Wo? Pfarrheim St. Kilian 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um eine Anmeldung über die Seite MintBayU 
wird gebeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

Vorlesen zur Heiligen Barbara – 2. Dezember 2025
Am  2.  Dezember  2025,  nahe  dem  Gedenktag  der  Heiligen  Barbara  am  4. 
Dezember,  laden  wir  alle  Kinder  und  Familien  herzlich  zu  einer  besonderen 
Vorlesestunde ein. Mit dem Kamishibai werden Geschichten über das Leben und 
die  Legende  der  Heiligen  Barbara  erzählt.  In  einer  ruhigen  und  besinnlichen 
Atmosphäre möchten wir die Kinder und Eltern  in den Advent eins?mmen und 
gemeinsam in die Geschichte eintauchen.

Bücherei St. Kilian
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Wann? 2. Dezember 2025, 17:00 Uhr
Wo? Pfarrheim St. Kilian

Alle  sind  herzlich  eingeladen,  sich  auf  diese  besinnliche  Stunde  mit  uns 
vorzubereiten. Der Eintri@ ist frei, Anmeldung über Koeb‐st‐kilian@gmx.de.
Wir hoffen, Sie finden in diesen Veranstaltungen und Ak?vitäten Inspira?on und 
Freude.  Schauen  Sie  vorbei  und bringen  Sie  Ihre  Kinder  und  Familien mit! Wir 
freuen  uns  auf  zahlreiche  Teilnehmer  und  eine  schöne  gemeinsame  Zeit.  Im 
Advent  wird  es  noch  eine weitere  Vorlesestunde  geben,  der  Termin  stand  bei 
Redak?onsschluss noch nicht fest.
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  Hallo liebe Pfarrgemeinde

Nach 3 Wochen Erholung,  Sommer,  Sonne und  Seele baumeln  lassen,  sind wir 
guter  Dinge  und  voller  Tatendrang  wieder  in  den  Kita‐Alltag  gestartet.  Unser 
Jahresmo@o, dass uns übers Kita‐Jahr immer wieder begleitet lautet:

„Es wird mal wieder Zeit für ein neues Abenteuer“.

Nicht  nur  für  die  neuen  Kinder  und  Eltern  beginnt  ein  neuer  Lebensabschni@, 
auch  für  uns  heißt  es  sich  an  neue  Situa?onen  zu  gewöhnen  und  auf  neue 
„Abenteuer“ einzulassen. Eins der größten „Abenteuer“ haben die Kinder nach 
den Sommerferien  in unserem Garten entdeckt, der neue Rutschhügel. Endlich 
ist  der  hintere  Teil  unserer  Rutsche  von  der  Stadt  Aschaffenburg  erneuert 
worden. Wir haben uns riesig darüber gefreut. 

Wir  wünschen  allen,  Kindern,  Eltern,  Mitarbeitern  und  Mitarbeiterinnen  eine 
spannende Zeit und freuen uns auf ein „abenteuerliches“ Kita‐Jahr!

Vorankündigung: 
Tag  der  Begegnung  in  der  Kindertagesstä@e  Zauberwald  St.  Kilian  für  alle 
interessierten Familien Fr. 16.01.2026.
Ihr Kita‐Team vom Zauberwald St. Kilian 

Kindertagesstä2e "Zauberwald" St. Kilian
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Auf WhatsApp

„St. Lauren1us auf WhatsApp“ wird „PG am Schönbusch auf WhatsApp“

St. Lauren?us ha@e 2023 zum 100. Geburtstag der Kirche mit „St. Lauren?us auf 

WhatsApp“ begonnen. St. Kilian stößt dazu und so bekommt das Kind einen 

neuen Namen: Neuer Name, sonst alles gleich.

•  Nur Einladungen und Hinweise (kein Austausch ‐ supi ;‐)

    ‐ aus den Kirchengemeinden

    ‐ aus den Stad@eilen

    ‐ und aus dem pastoralen Raum.

•  Nummer für andere Mitglieder nicht sichtbar. 

•  Kostenfrei.

•  Man kann jederzeit die Gruppe verlassen.    

Einfach QR‐Code scannen oder Marion Egenberger 0160 8421692 eine Nachricht 

schreiben.

Strickkreis

Einige Fleißige haben wieder 100 kleine Mützchen für die Neugeborenen Sta?on 

für das Klinikum Aschaffenburg gestrickt. Diese konnten in den letzten Tagen 

übergeben werden
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Hallo ihr Lieben, hier  ist wieder Fips, die Reportermaus aus dem 
Haus für Kinder St. Lauren?us

Das Kindergartenjahr hat begonnen und die neuen Kinder haben mi@lerweile 
einen  Platz  bei  uns  gefunden.  Im  ganzen  Haus  für  Kinder  ist  wieder  Leben 
eingekehrt und ich höre gerne die vielen S?mmen und Kinderschri@e. Wie sehr 
habe ich in den Ferien diesen Tumult vermisst. 
In diesem Jahr sind die Apfelbäume im großen Garten voll mit sa,igen Äpfeln 
gewesen.  Fleißig  sammelten  die  Kinder  diese  ein  und  wir  verarbeiteten  sie 
weiter  zu Apfelmus. Hmmm. Das  ist  auch  für  eine Reportermaus  ein  Fest  für 
die  Sinne. Daher  liebe  ich  die  Erntezeit  im  großen Garten. Die  Beeren  haben 
wir vor den Sommerferien gegessen, die frischen Kräuter essbaren Blumen und 
Salate in unserer Kräuter‐Badewanne haben vielen Kindern geschmeckt und im 
September  laden die vielen Äpfel und Nüsse zum Ernten ein. Wir machten es 
uns dann im Garten gemütlich und ließen sie uns schmecken. So frisch sind die 
Äpfel doch am besten!
Die Vorschulkinder vom letzten Jahr dürfen in die Schule gehen. Sie haben sich 
schon sehr auf diesen neuen Abschni@ gefreut. Nach dem Unterricht gehen sie 
in  den  Hort  und  fühlen  sich  dort  sehr  wohl.  Ich  habe  sie  schon  ö,er  mal 
besucht und freue mich sehr, dass es ihnen gut geht. Weiterhin wünschen wir 
euch alles Liebe!
Wir feiern Anfang Oktober Erntedank mit Marion Egenberger. Dabei sagen wir 
Danke für die wunderbare Ernte, wir betrachten den Erntealtar und freuen uns 
über die Vielfalt der Früchte.
Bald  darauf  basteln  die  Kinder  Laternen  und  singen  Mar?nslieder.  Draußen 
wird  es  am  Nachmi@ag  schnell  dunkel  und  es  beginnt  die  Zeit  der  warmen 
Lichter. 
Dann  sitze  ich  gegen  Abend  eingehüllt  in  eine  warme,  kuschelige  Decke  im 
Garten  und  betrachte  zufrieden  die  fallenden  Blä@er  und  spüre  den 
Herbstwind durch meine Schnurrhaare wehen. 

Viele herbstliche Grüße

Euer Fips

Haus für Kinder St. Lauren1us
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Ministranten St. Lauren1us

Rückblick Juggerturnier 2025

„Drei, zwei eins…JUGGERN!“ hieß es am letzten Wochenende der Sommerferien 
wieder  auf  der  Pfarrwiese  in  Leider. Mit  unseren  selbstgebauten  Juggerwaffen 
kämp,en  vier  Teams  in  einem  mitreißenden  Turnier  um  den  Sieg.  Bis  zum 
großen Finale blieb es spannend, wer den Sieg nach Hause holt. Groß und Klein 
ha@en  dabei  wie  immer  eine  Menge  Spaß.  Wir  sind  schon  gespannt  auf  das 
nächste Turnier, denn das kommt ganz bes?mmt!

Ankündigung Altpapiersammlung Oktober

Am 18. Oktober findet wieder unsere Herbst‐Altpapiersammlung sta@. An dem 
Tag  sammeln wir alte Bücher und Zeitungen und volle Kartons. Dafür bi@e das 
Altpapier  sicher  und  gut  gebündelt,  sodass  nichts  rausfallen  kann,  ab  8:00  zur 
Abholung  an  der  Straße  bereitstellen.  Bi@e  keine  leeren  Kartons,  sondern  nur 
volle Päckchen mit Altpapier abgeben. 

Die  Ak?on  kommt  den Ministranten  zugute.  Dadurch  können wir  zum Beispiel 
Zeltlager, Ak?onen in Gruppenstunden oder Feiern organisieren.

Es wird gruselig in Leider!

Der  Herbst  und  die  dunkle  Jahreszeit  stehen  vor  der  Tür.  Das  heißt  natürlich 
auch: Halloween naht! Natürlich lassen wir Ministranten uns das nicht entgehen 
und wollen mit  euch  einen  schaurig  schönen  Abend  im  Pfarrheim  feiern.  Also 
haltet euch den Freitag, 24. Oktober frei und schmeißt euch in eure gruseligsten 
Kostüme! 
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Ministranten St. Kilian

Zeltlager der Pfarrjugend St. Kilian – Eine Woche voller Spaß, Spielen und 
Gemeinscha!

Vom  2.  bis  9.  August  2025  verbrachten  wir  eine  abwechslungsreiche  und 
erlebnisreiche Woche auf dem Zeltlager  in Wald‐Amorbach. Trotz regnerischem 
Start  ließen  wir  uns  die  S?mmung  nicht  verderben  –  ganz  im  Gegenteil:  Die 
Woche war vollgepackt mit Ak?onen.

Ganz  im  Zeichen  unseres  diesjährigen  Mo@os  „Die  vier  Sonderzeichen  –  eine 
Detektei,  süß aber scharf  im Verhör“galt es, gemeinsam mit den Kindern einen 
kniffligen Fall zu lösen. Die vier Detek?vinnen waren im ganzen Lager unterwegs, 
um  Spuren  zu  sichern,  Verdäch?ge  zu  befragen  und  Hinweise  zu  sammeln  – 
natürlich  mit  tatkrä,iger  Unterstützung  der  Kinder.  Und  tatsächlich:  Am  Ende 
der Woche konnte der Fall erfolgreich aufgeklärt werden!

Gleich  zu Beginn  konnten die Kinder  in unseren Workshops  krea?v werden:  Es 
wurden  Blumentöpfe  aus  alten  Dosen  gebastelt,  Kerzen  bemalt  und  sich  mit 
Glitzerta@oos  geschmückt.  Danach  standen  viele  Geländespiele  und  ein 
sportliches  Völkerballturnier  auf  dem  Plan.  Außerdem  haben  wir  Besuch  von 
unserer  Pastoralreferen?n  bekommen,  die  mit  uns,  einen  kleinen, 
ökumenischen Go@esdienst im Freien gefeiert hat.

Gegen  Ende  der Woche  kam  dann  endlich  die  Sonne  heraus  –  und  die wurde 
natürlich  ausgenutzt:  Erst  gab  es  einen  tollen  Ausflug  ins  Schwimmbad,  dann 
eine riesige Wasserschlacht zur Abkühlung. Auch unsere tradi?onelle Olympiade 
und unser Bunter Abend dur,en natürlich nicht  fehlen. Abends haben wir uns 
am Lagerfeuer versammelt, Lieder gesungen und die Tage gemütlich ausklingen 
lassen.  Besonders  spannend  wurde  es  beim  Geisterlauf,  bei  dem  sich  die 
mu?gen  Teilnehmer  auf  eine  unheimliche  Nachtwanderung  wagten.  Auch  ein 
waschechter  Überfall  durch  andere  Pfarreien  –  und  natürlich  unsere  alten 
Nilkheimer Betreuer –  sorgte  für ordentlich Aufregung und Teamgeist  auf dem 
Zeltplatz.

Es  war  wieder  einmal  eine  Woche  voller  Abenteuer,  Gemeinscha,  und 
unvergesslicher  Erlebnisse.  Wir  freuen  uns  jetzt  schon  auf  das  Zeltlager  im 
nächsten Jahr!
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Pfarrbüro St. Kilian, Nilkheim 
Kilianstr. 1, Telefon: 88733, Fax: 88711
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  9:00 ‐ 11:00 Uhr
st‐kilian.aschaffenburg@bistum‐wuerzburg.de

Sprechzeiten 
Pfarrer Kempf: Do 16:00 ‐ 17:00 Uhr

Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE10 7955 0000 0000 0239 86
BIC: BYLADEM1ASA

Pfarrbüro St. Lauren1us, Leider 
Kirchstr. 16, Telefon: 87238
Mo 15:00 ‐ 18:00 Uhr, Mi 15:00 ‐ 18:00 Uhr 
st‐lauren?us.aschaffenburg@bistum‐wuerzburg.de

Sprechzeiten 
Pfarrer Kempf: nach Vereinbarung 
Marion Egenberger: nach Vereinbarung 

Sparkasse Aschaffenburg, 
IBAN: DE88 7955 0000 0000 3302 66
BIC: BYLADEM1ASA 

Kindertagesstä2e „Zauberwald“ St. Kilian 
Ulmenweg 13 ‐ Tel. 87183 

„Haus für Kinder“ St. Lauren1us 
Karlsbader Str. 5 ‐ Tel. 89892 

Sozialsta1on 
Ulmenweg 28
Tel.Nr. 38684‐40

Redak1onsschluss 
Donnerstag, 30.Oktober 2025

Zeitraum des nächsten Pfarrbriefes 
22. Nov 2025 ‐ 13. Feb 2026

Neue Pfarrbriefe bi2e abholen 
am 20. Nov 2025
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Zeltlager St. Kilian

Juggerturnier 2025
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